
und Denkingen bereits begonnen.

Bergauf ist die Anlage einer

zweiten Fahrspur vorgesehen.

Für diesen dreistreifigen Ausbau

stehen jedoch derzeit noch zwei

Varianten in der internen Abwä-

gung. Die Straßenbauverwaltung

beabsichtigt voraussichtlich im

Herbst dieses Jahres mit einer

Vorzugsvariante in die Anhörung

der Träger öffentlicher Belange

zu gehen. Nach aktueller Ein-

schätzung könnte der Ausbau

der Landesstraße zwischen der

B14 und Denkingen mit dieser

Prämisse, dass die rechtlichen

Voraussetzungen vorliegen und

die Finanzausstattung im Lan-

desstraßenbau es zulässt, frühes-

tens Ende 2007/ 2008 erfolgen.

Ich hoffe nun zuversichtlich,

dass diese Zusagen auch einge-

halten werden können, meine

diesbezüglichen Kontakte mit

dem Straßenbauamt in Donau-

eschingen haben dies auch 

bestätigt. Rechtlich war diese

Aussage sehr schwierig zu

bekommen, weil an Landesstra-

ßen eine dritte Fahrspur nicht

vorgesehen ist. Es wäre wichtig,

dass wenigstens in diesem Stre-

ckenbereich eine echte Entzer-

rung des Verkehrs stattfinden

könnte, die der wirtschaftlichen

Stärke dieses Heubergraumes in

der Tat gerecht werden würde.“

Wenn es mir gestattet ist zum

Ende meiner Amtszeit als Land-

tagsabgeordneter noch ein Wort

des Dankes zu sagen, möchte ich

dies gerne mit anfügen. 

Gerade auf dem Heuberg, den

Menschen und Unternehmen 

der wirtschaftlichen Stärke habe

ich allen Grund „Danke“ zu sagen.

Mit großem Vertrauen und mit

einer riesigen Zustimmung haben

Sie mich jeweils bei den Wahlen

bestätigt. Ich habe versucht, die-

ses Vertrauen durch gute Arbeit

zurück zu geben. Und es ist mir

eine Ehre, wenn viele Menschen

mir Ihre persönlichen Anliegen

vorgetragen haben, wenn ich

verschiedenen Betrieben weiter-

helfen konnte, wenn ich für die

Gemeinden ein Ansprechpartner

war, dann denke ich, dass wir

zufrieden zurückblicken können,

auf die gemeinsam erreichten

Vorhaben.

So war es mir immer ein großes

Anliegen, gleiche Lebenschancen

auch für den ländlichen Bereich

zu erreichen. 

Unseren Kindern Zugang zu allen

Bildungsmöglichkeiten und für

Alle zu ermöglichen, mitzuhelfen

hochwertige innovative Arbeits-

plätze in unseren Städten und

Gemeinden anzubieten, denn

nur wettbewerbsfähige Arbeits-

plätze sind sichere Arbeitsplätze.

Den Erhalt unserer wunder-

schönen Landschaft und unserer

natürlichen Lebensgrundlagen

zu sichern und die hervorragen-

den Vereine und die ehrenamtlich

Tätigen zu unterstützen und zu

stärken.

Es ist mir wichtig, die Familien

zu stärken, denn starke Eltern

und starke Kinder sind für unser

Land eine starke Zukunft. 

Dies wünsche ich von Herzen für

unsere Gemeinden, für unseren

Kreis, für unser ganzes Land,“ so

Franz Schuhmacher abschließend.

liegen, alle Zugangsstraßen zu

verbessern. So konnte ich als

Erstes im Zuge der L443 den

Ausbau der Straße von Egesheim

nach Königsheim erreichen, an-

schließend den sehr wichtigen

Ausbau der L443 zwischen

Mühlheim und Kolbingen. 

Ebenso wurde der Ausbau der

L438 zwischen Dürbheim und

Böttingen in zwei erfolgten Bau-

abschnitten verbessert und ich

hoffe, dass in Bälde der dritte

Bauabschnitt bis Böttingen sich

anschließen kann. Leider ist die

wohl wichtigste Verbindung

Eine der wichtigsten Verkehrs-

adern auf den Heuberg verläuft

von Aldingen (B14) über Den-

kingen - Gosheim – Wehingen

(L433). Viele Hundert Berufs-

pendler sowie der gesamte

Schwerlastverkehr „winden“ sich

Tag für Tag auf der L433 zu den

vielen Heuberger Unternehmen,

deren Ausbau in der gesamten

Raumschaft Heuberg schon seit

langem gefordert wird.

Franz Schuhmacher (MdL), Wahl-

kreisabgeordneter des Wahlkrei-

ses Tuttlingen/Donaueschingen,

hat sich während seiner zehn-

jährigen Landtagsarbeit für dieses

Anliegen sehr stark engagiert.

Mit Einsetzung des neuen Land-

tags am 13. Juni 2006 endete

seine Mitarbeit. Hoppla Heuberg

wollte nun wissen, wie denn im

Bezug auf den Ausbau der L433

der letzte Stand der Dinge aus-

sieht.

Franz Schuhmacher:

„Gerne komme ich Ihrem Wun-

sch nach, über die derzeitige 

Situation der Straßenverhältnisse

auf den Heuberg zu berichten.

Es war mir immer ein großes

Anliegen, der starken Industrie-

dichte auf dem Heuberg und

dem dadurch entstehenden regen

Verkehr, sowohl im Personen-, als

auch im Lastkraftwagenbereich

die nötige Beachtung zu schen-

ken. So war es mir ein großes An-

entsprechender Form auch dem

Ministerium vorgelegt habe.

Vor ein paar Monaten habe ich

alle betroffenen Bürgermeister

zu einem Gespräch mit Herrn

Staatssekretär Köberle einge-

laden, wo wir diese Anliegen 

alle noch einmal vorgetragen

haben. Mein neuestes Schreiben

vom 19. April 2006 in dieser

Angelegenheit hat Herr Staats-

sekretär Köberle mit einem

Schreiben nun beantwortet. 

Ich zitiere: „Wie Sie wissen, wur-

de mit der Planung der Ausbau

L433 zwischen der B14 Aldingen

zwischen Aldingen und Wehin-

gen im Zuge der L433 noch nicht

in Angriff genommen. Sehr gut

habe ich das Versprechen in Erin-

nerung, dass bei der Stilllegung

der Heubergeisenbahn im Jahre

1966 den betroffenen Gemein-

den der Ausbau dieser Straße

zugesagt wurde. 

Viele Gespräche habe ich dazu

geführt, viele Firmen auf dem

Heuberg, die Gemeinnützige

Vereinigung der Drehteileher-

steller (GVD), alle betroffenen

Anliegergemeinden haben mir

Briefe geschrieben, die ich in

Franz Schuhmacher >
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